
www.egolzwil.ch

wo wohnen Sicht macht

EGOLZWILER
sicht
.

Ausgabe Januar 2018

Gemeinderat 2–3
Gemeindeverwaltung 4–6
Schule / Musikschule 7–9
Vereine 10–18
Parteien 19–20
Inserenten 21–22
Wichtige Adressen 23
Veranstaltungskalender 24

Ein frohes und 
erfolgreiches 2018!



2

Editorial 
 
 
Unser Egolzwil - unsere kulturellen 
Werte - unser Zusammenhalt 
 
Wenn es um Kulturprogramme geht, steht die Kultur in 
den ländlichen Räumen gewöhnlich im Abseits.  
 
Bei uns in Egolzwil "funktioniert" die Kulturarbeit - wie so 
vieles im Dorf - über die Vereine und über einzelne Wis-
sensträger, die in Netzwerken agieren und Ideen entwi-
ckeln. Sie sind die Impulsgeber und die Motoren, die das 
kulturelle Gemeinschaftsleben im Dorf mit ihren Aktivitä-
ten bereichern und die heimische Kultur am Leben erhal-
ten. Es ist allgemein bekannt, dass die hervorgebrachten 
Lösungen vielfach von "besonderer Kreativität und Inno-
vationskraft" zeugen und "passgenauer" sind als die 
Ansätze, die "von oben herab" entwickelt werden. 
 
Wenn diese Impulsgeber fehlen oder altersbedingt auf-
geben, ist der Nachwuchs für ein solches engagiertes 
und ehrenamtliches Wirken kaum mehr zu finden. Um 
die Egolzwiler Kultur gezielt zu erhalten und zu fördern, 
hat sich der Gemeinderat entschieden, das Projekt 
"Egolzwiler Kulturförderung" ins Leben zu rufen.  
Das Projekt ist auf drei Säulen aufgebaut. 
 
1. Säule: "Erfassen" - Transparenz schaffen und sichern 
Um dem Verlust von bestehenden kulturellen Werten 
entgegenzuwirken, sollen die materiellen und immateri-
ellen kulturellen Werte von Egolzwil, in Form von Doku-
menten, Beschreibungen, Fotos, Filme, Güter, Exponate, 
Artefakte etc., in einem Kulturinventar möglichst voll-
ständig erfasst, erschlossen, digital abgelegt und ge-
pflegt werden. 
 
2. Säule: "Visualisieren"- Interesse wecken 
Die Vereinsgeschichte, Dorfgeschichte, Schulgeschichte 
und die Archäologie sollen in Egolzwil ein konzeptionel-
les Gewicht erhalten. Wir wollen die Kulturgüter und 
Artefakte nicht nur sicherstellen, sondern einen reprä-
sentativen Querschnitt sichtbar und greifbar machen. 

Aktuelle Programme wie Fahnenkästen und Namensge-
bung für das Schul- und Gemeindezentrum sind wichtige 
integrale Bestandteile in der Umsetzung. 
 
3. Säule: "Fördern" - Innovationskraft fördern 
Die Kulturförderung soll in Egolzwil verankert werden. 
Um eine möglichst hohe Innovationskraft und Nachhal-
tigkeit der Egolzwiler Kultur sicher zu stellen, wird einer-
seits die Kulturförderung in den politischen und betrieb-
lichen Leistungsauftrag von Egolzwil integriert und ande-
rerseits soll die Einführung einer Kulturkommission mit 
Kulturfonds geprüft werden. 
 
Am 17. November 2017 wurde die Projektorganisation 
festgelegt. Das Projekt "Egolzwiler Kulturförderung" ver-
fügt über eine Projektsteuerung und ist mit mindestens 
drei Teilprojekten unterteilt. Die Projektsteuerung wird 
administrativ durch Willi Geiser und fachlich durch Alois 
Hodel und Toni Schmid geleitet. Die Koordination der 
Projektsteuerung erfolgt durch den Gemeindeschreiber 
David Schmid. Für die Teilprojekte Dorfkultur und Schul-
kultur ist Alois Hodel und für die Teilprojektleitung Ar-
chäologie ist Toni Schmid zuständig. Das Projekt wurde 
optimal in die bestehende Gemeindeorganisation einge-
bettet. Das Projekt ist Teil des Ressorts "Soziales & 
Kultur" und gehört in den Verantwortungsbereich der 
Sozialvorsteherin Annelies Schmid. 
 
Beim Projekt "Egolzwil Kulturförderung" geht es um 
nichts Geringeres als um unser Egolzwil, um unsere 
ureigenen kulturellen Werte, und um den "Zusammenhalt 
in unserem Dorf". Ein prägendes, wertvolles und faszi-
nierendes Projekt! 
 
Ich freue mich auf den persönlichen Austausch mit 
Ihnen, liebe Egolzwiler/innen, und wünsche Ihnen bei 
dieser Gelegenheit ein in allen Belangen tolles neues 
2018. 
 
Willi Geiser 
Schulverwalter 
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G e m e i n d e r a t

 

Nachrichten aus dem Gemeinderat 
 
 
Resultate Gemeindeversammlung vom 
11. Dezember 2017 
 
An der Gemeindeversammlung nahmen 64 Stimmbe-
rechtigte teil. Es wurden folgende Beschlüsse gefasst: 
 
Traktandum 1 
Kenntnisnahme Jahresprogramm 2018 
 
Das Jahresprogramm 2018 wird einstimmig zustim-
mend zur Kenntnis genommen. 
 
 
Traktandum 2 
Kenntnisnahme Finanz- und Aufgabenplan 2018 - 
2022 
 

 
Der Finanz- und Aufgabenplan 2018 – 2022 wird ein-
stimmig zustimmend zur Kenntnis genommen. 
 
 
Traktandum 3 
Voranschlag 2018 
3.1 Genehmigung Voranschlag 2018 

a) Laufende Rechnung 
b) Investitionsrechnung 

3.2 Festsetzung Steuerfuss 2018 mit 2.1 Einheiten 
(wie bisher) 

3.3 Ermächtigung Gemeinderat zur Aufnahme von 
Fremdkapital zur Deckung des Mittelbedarfs 

 

 
Der Voranschlag 2018 der Einwohnergemeinde Egolzwil 
mit einem Ertragsüberschuss der Laufenden Rechnung 
von Fr. 24'750.00 sowie einer Zunahme der Nettoinves-
titionen im Verwaltungsvermögen um Fr. 2'116'950.00 
und einer Zunahme der Nettoinvestitionen im Finanz-
vermögen um Fr. 70'000.00 wird einstimmig geneh-
migt. 
 
Der Steuerfuss 2018 der Einwohnergemeinde Egolzwil 
wird einstimmig mit 2.1 Einheiten (wie bisher) festge-
setzt. 
 
Der Gemeinderat wird einstimmig zur Aufnahme von 
Fremdkapital zur Deckung des Mittelbedarfs von 
Fr. 1'941'050.00 ermächtigt. 
 

Traktandum 4 
Genehmigung der Abrechnung über den Sonder-
kredit von Fr. 630'000.00 für den Neubau bzw. 
Ersatz der Ringleitung Bahnlinie SBB vom Pump-
werk 2-Dorf 
 

 
Die Sonderkreditabrechnung wird einstimmig geneh-
migt. 
 
 
Traktandum 5 
Bewilligung eines Sonderkredites von 
Fr. 360'000.00 für die Verbreiterung und Sanie-
rung (Entwässerungsleitungen) der Allmendstras-
se 
 

 
Der Sonderkredit von Fr. 360'000.00 wird einstimmig 
erteilt. Der Gemeinderat wird zudem einstimmig damit 
beauftragt, zuhanden der Unterhaltsgenossenschaft 
Egolzwil und allen Betroffenen einen Perimeter-Entwurf 
(approximativ) von einem Fachbüro (z.B. Tagmar AG) 
auszuarbeiten als Voraussetzung für die baldige Überga-
be der Allmendstrasse. 
 
 
Traktandum 6 
Ersatzwahl eines Mitglieds und des Präsidiums der 
Einbürgerungskommission für den Rest der Amts-
dauer 2016 – 2020 
 

 
Die Versammlung wählt einstimmig Urs Kaufmann-
Zimmermann als neues Mitglied und neuen Präsiden-
ten der Einbürgerungskommission für den Rest der 
Amtsdauer 2016 – 2020. 
 
 
Traktandum 7 
Beschlussfassung zur Totalrevision der Gemein-
deordnung 
 

 
Der Totalrevision der Gemeindeordnung wird einstim-
mig genehmigt. 
 
 
Traktandum 8 
Beschlussfassung über die Genehmigung des neu-
en Kurtaxen- und Beherbergungsreglements 
 
Das neue Beherbergungs- und Kurtaxenreglement wird 
grossmehrheitlich genehmigt.  
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"WIRken für alle": Ballonwettbewerb 
 
Im Rahmen des Ballonwettbewerbs, welcher am Tag der 
Gemeinden vom 27. Oktober 2017 durchgeführt wurde, 
stiegen etliche Ballone in den Himmel und flogen Rich-
tung Süden. Zu gewinnen gab es drei Mal je 2 GA-
Tageskarten. Der entfernteste Ballon, der uns zurückge-
schickt wurde, erreichte Caronne Pertusella in Italien. 
Ganze 193 Kilometer legte dieser Ballon auf seiner Reise 
zurück. Gewonnen haben: 
 

 Simona Schmid, Hildisrieden, 
Fundort Caronno Pertosella, Italien 

 Lukas Egli, Egolzwil, 
Fundort Cassano-Magnago, Italien 

 Alfred Egli, Egolzwil, 
Fundort Prato-Sornico TI 

 
Wir gratulieren den Teilnehmern und wünschen gute 
Fahrt mit den Tageskarten. 
 
 
 
 

Nachrichten aus der Verwaltung 
 
 
Veranstaltungskalender 2018 
 
In der Februar-Ausgabe der Egolzwiler Sicht wird der 
Veranstaltungskalender beigelegt. Bei der Erstellung des 
Veranstaltungskalenders stützen wir uns auf die einge-
gebenen Daten im Veranstaltungskalender der Homepa-
ge der Gemeinde Egolzwil. 
 
Wir bitten demzufolge alle Vereine, die bereits bekann-
ten Termine für das Jahr 2018 bis Freitag, 5. Janu-
ar 2018, im Veranstaltungskalender der Homepage 
Egolzwil zu erfassen. Bei allfälligen Fragen steht Ihnen 
die Gemeindeverwaltung Egolzwil gerne zur Verfügung. 
 
 
Steueramt 
 
Steuern 2017 
Vielen Dank an die Kunden, die ihre Steuern bereits 
bezahlt haben. Wir erinnern Sie daran, dass die Steuern 
2017 bis am 31. Dezember 2017 zur Zahlung fällig sind.  
 
Steuern 2018 
Bitte beachten Sie, dass Sie Daueraufträge mit der neu-
en Referenznummer aktualisieren, damit die Zahlungen 
direkt beim Steuerjahr 2018 verbucht werden. Ein Ein-
zahlungsschein für die Steuern 2018 wird der Steuerer-
klärung beiliegen. Weitere Einzahlungsscheine können 
Sie beim Steueramt (Tel. 041 984 00 15 oder steuer-
amt@egolzwil.ch) bestellen. 

Telefonkabine (Publifon) Dorfchärn 
 
Die Swisscom hat den Gemeinderat mit Schreiben vom 
30. November 2017 über den Rückbau der Telefonkabi-
ne (Publifon) im Dorfchärn informiert. Das Publifon wird 
im März 2018 ausser Betrieb genommen. Aufgrund der 
Rückläufigen Benutzung hat der Bundesrat das Publifon 
ab 01. Januar 2018 aus der Grundversorgung gestri-
chen. 
 
 
Entsorgung Christbäume 
 
Pro Haushalt kann ein Christbaum anlässlich der Grün-
gutabfuhr vom 12. Januar 2018 mitgegeben werden. 
Die Christbäume können lose für die Abfuhr bereitge-
stellt werden. Bitte beachten Sie, dass alles, was nicht 
zum Baum gehört (Lametta, Schoggipapier, Kugeln etc.) 
entfernt wird. Die Kosten für die Entsorgung übernimmt 
die Gemeinde. 
 
 
Winterdienst 
 
Der Werkdienst ist auch heuer darauf vorbereitet, das 
Fussweg- und Strassennetz der Gemeinde während den 
Wintermonaten in gutem Zustand zu halten. 
 
Bitte beachten Sie, dass sämtliche Trottoirs frei sind, 
damit die öffentlichen Fusswege für die Fahrzeuge des 
Winterdienstes uneingeschränkt zugänglich sind. Insbe-
sondere werden Autofahrende gebeten darauf zu ach-
ten, dass die Trottoirs frei bleiben. Ebenfalls dürfen auf 
Wendeplätzen keine Fahrzeuge abgestellt werden. 
 
Wir wünschen allen einen schönen und unfallfreien Win-
ter und bedanken uns für die Umsetzung der Hinweise. 
 
 
 
Pro Senectute 
Ferienangebot 2018 
 
Die Pro Senectute Kanton Luzern bietet wiederum ein 
Angebot von begleiteten Ferien für ältere Menschen an.  
 
Folgende Ferienwoche wird angeboten: 
 

 Begleitete Ferienwoche für Frauen und Männer im 
AHV-Alter in Serfaus (Österreich) 
16. September 2018 bis 23. September 2018 

 
Den entsprechenden Flyer können Sie bei der Gemein-
deverwaltung beziehen.  
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G e m e i n d e v e r w a l t u n G

Begrüssung Neuzuzüger 4. Quartal 
 
Der Gemeinderat Egolzwil heisst folgende Neuzuzüger 
herzlich willkommen: 
 
▸ Ahmetasevic Izet, Dorf 4a 
▸ Deiser Heike, Dorf 19 
▸ Duss Bruno, Panoramastrasse 11b 
▸ Erni Tamara, Dorfmatt 4 
▸ Felder Robert, Engelberg 24 
▸ Gräub-Birrer Isabelle, Baumgarten 4 
▸ Leu Jessica, Dorfmatt 4 
▸ Lötscher Anton, Moos 7 
▸ Lüönd Franz, Baumgarten 4 
▸ Methner Mario, Unterer Käppeliweg 5 
▸ Müller-Wolf René und Luzia mit Levin, 

Engelbergstrasse 18 
▸ Müller Niels, Engelbergstrasse 18 
▸ Schwarzentruber Guido, Dorfmatt 4 
▸ Schwegler-Meyer Herbert und Irene, 

Panoramastrasse 5b 
▸ Türtscher Jan, Dorf 4a 
 
 
Baugesuche eingereicht 
 
von 
 

▸ Kabashi-Gjonaj Nikolle und Leonija, Heuacher 7, 
6242 Wauwil, für den Anbau und die Renovation 
des Wohnhauses und den Neubau eines Carports 
auf Grundstück Nr. 50, Steinacher 9, Grundbuch 
Egolzwil 
 

▸ Pilzverein Santenberg, Lisbeth Voney, Sonnen-
rain 6, 6212 Kaltbach, für die Umnutzung des 
Schützenhauses in ein Vereinslokal inkl. Kanalisati-
onsanschluss auf Grundstück Nr. 128, Feld, Grund-
buch Egolzwil 

 
 
Zivilstandsmeldung 
 
Geburt 
 

Amrein, Paula, Tochter des Amrein, Oliver und der 
Amrein geb. Hofstetter, Sabine, Panoramastrasse 8, 
Egolzwil, geboren am 20. November 2017 
 
Zur Geburt gratulieren wir den Eltern ganz herzlich. 
 

Zum neuen Jahr... 
 

 
 
Ein abwechslungsreiches und intensives Jahr geht zu 
Ende. Der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung 
wünscht Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, einen guten 
Start ins 2018, jede Menge glückliche und lichterfüllte 
Momente im neuen Jahr und natürlich, das ist am wich-
tigsten, gute Gesundheit. 
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Der Gemeinderat Egolzwil und die Ortsparteien 
laden die Bevölkerung ein. 
 
 
 

SONNTAG, 7. JANUAR 2018 
17.00 Uhr 
zum Neujahrsapéro mit 
 
 
10. VERLEIHUNG GOLDENER STERN 
UND EHRUNGEN 

 
 
NEUJAHRSANSPRACHE:  
DR. CHARLES VINCENT  
DIENSTSTELLENLEITER VOLKSSCHULBILDUNG KANTON LUZERN 

 
 
im Gemeindezentrum 
(Mehrzweckhalle Egolzwil) 
 
 
 
Wir freuen uns auf IHR Mitfeiern.  

G e m e i n d e v e r w a l t u n G

 

Primarschule Egolzwil 
 

 

 

www.schule-egolzwil.ch 

 

NATIONALER ZUKUNFTSTAG 
 

Am bewölkten Donnerstag, den 9. November 2017 
durften die Schülerinnen und Schüler der 5./6. 
Klasse von Egolzwil an den nationalen Zukunftstag 
gehen. Das heisst, sie konnten ihre Eltern, Gottis, 
Göttis oder Bekannte bei der Arbeit begleiten.  

 

Jemand ging beispielsweise nach Schwyz in die Vic-
torinox, andere nach Zürich an den Flughafen und 
wieder andere waren hier in der Umgebung tätig.  

Ich durfte mit meinem Götti beim Geschäft Arnold 
Gartenbau mit dem grossen Lastwagen mitfahren 
und mitarbeiten. Wir mussten immer wieder Steine 
oder Kies transportieren.  

 

Zuerst sind wir nach Menznau gefahren, da haben 
wir Bäume entfernt, Grünzeug entsorgt und noch 

andere Sachen mit Grünzeug gemacht. Nach dem 
Mittagessen sind wir nach Wangen bei Olten gefah-
ren.  

Da haben wir Steine weggenommen, weil sie nach 
hinten gerutscht waren. Danach haben wir Humus 
weggenommen und mit Beton ausgeglichen. Am 
besten gefiel es mir, mit dem Kran zu fahren. Dies 
war gar nicht so einfach. Aber es hat mir wahnsin-
nig Spass gemacht. Um ca. 17:30 Uhr war Feier-
abend. 

 

Anschliessend haben die Lernenden in der Schule 
ein Plakat mit Bildern zu ihrem besuchten Beruf ge-
staltet und ihn der Klasse vorgestellt. Es machte 
Spass und alle freuten sich, einmal in die Berufs-
welt hinein schauen zu dürfen. 

Fabio Kaufmann 



7

S c h u l e

 

Primarschule Egolzwil 
 

 

 

www.schule-egolzwil.ch 

 

PRAKTIKUM IN DER 5./6. KLASSE 
 

An der PH (Pädagogisches Hochschule) Luzern 
mache ich meine Ausbildung zur Primarlehrper-
son, welche auch diverse Praktika beinhaltet. Im 
zweiten Studienjahr darf ich nun mein fünfwöchi-
ges Praktikum an der 5./6. Klasse in Egolzwil ab-
solvieren. Bereits im vergangenen Jahr besuchte 
ich die Klasse während sechs Halbtagen und un-
terrichtete einen Teil der Lektionen. 

 
 

Seit dem 4. Januar 2016 bin ich nun vollumfänglich 
in den Alltag einer Lehrperson eingetaucht und 
habe alle Lektionen gemäss meinem Fächerprofil 
an der PH übernommen. In den Fächern Deutsch, 
Mathematik, Mensch & Umwelt, Ethik, Englisch, 
Sport, Bildnerisches Gestalten und Technisches 
Gestalten stehe ich den Kindern während fünf 
Wochen mit Rat und Tat zur Seite.  

 

 

Meine Praktikumslehrperson, also die Klassenlehr-
person der 5./6. Klasse, Rebecca Schüpbach, be-
findet sich während der Lektionen ebenfalls im 
Schulzimmer. Bei Bedarf unterstützt sie mich und 
gibt mir jeweils auch Rückmeldungen und Tipps 
für das weitere Unterrichten. 

 

Die Praktikumszeit erlebte ich bis anhin als sehr 
lehrreich, intensiv, spannend und abwechslungs-
reich. Die Zeit vergeht wie im Flug und man wird 
jeden Tag wieder vor neue Herausforderungen 
gestellt.  

 

Ich möchte mich an dieser Stelle bei meiner Prak-
tikumsklasse und bei der ganzen Schule Egolzwil, 
vor allem bei meiner Praktikumslehrperson Frau 
Rebecca Schüpbach, für die tolle Zeit und die Un-
terstützung bedanken. 

Sabrina Kaufmann, Praktikantin  
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Schule wauwil

Sechs Schulen aus vier Kantonen  
wurden mit dem Schweizer  
Schulpreis ausgezeichnet.

Der Verein Schweizer Schulpreis hat am Mittwoch,  
13. Dezember 2017, sechs Schulen ausgezeichnet, die 
der Verein als besonders innovativ und zukunftsorientiert 
betrachtet. Drei Schulen stammen aus dem Kanton Zü-
rich und je eine aus den Kantonen Basel-Stadt, Zug und 
Neuenburg.

Der Verein Schweizer Schulpreis will mit dem Preis Schul-
leitungen sowie Lehrerinnen und Lehrer motivieren, über 
die Grenzen des eigenen Kantons zu blicken. Die Leistun-
gen von innovativen Schulen sollen auch für andere Bil-
dungsstätten sichtbar gemacht werden, damit sie diese 
als «Ideenlieferant/innen» nutzen können.

Im Kanton Zürich wurden die Schule in Dietlikon, die Pri-
marschule Otelfingen und die Schule Ruggenacher 1 in 
Regensdorf als besonders innovativ erachtet. Im Kanton 
Zug war es die Schule in Hünenberg und im Kanton Neu-
enburg gewann die Cercle Scolaire de Val-de-Ruz in Cer-
nier die Auszeichnung. Im Kanton Basel-Stadt wurde die 
Sekundarschule Sandgruben ausgezeichnet.
http://www.schweizerschulpreis.ch/de/news/wir-gra-
tulieren-den-sechs-preistraegerschulen

Herzliche Gratulation an die sechs preisgekrönten Schu-
len! 

Bewertet wurden zum Beispiel der Umgang mit Vielfalt, 
die Unterrichtsqualität, das Schulklima und die Schule als 
«lernende Institution». Um den Preis zu gewinnen, muss-
ten die Schulen in allen überprüften Bereichen gut und 
in einem hervorragend abschneiden. Die Gewinnerinnen 
werden nun national und international bekannt gemacht 
und in ihrer Entwicklung unterstützt.

Für den Preis hatten sich 24 Schulen beworben, zwölf er-
reichten den Final. Der Preis wurde nach 2013 und 2015 
zum dritten Mal vergeben.

Die Schule Wauwil wurde als Finalistin mit zwölf Schü-
lerinnen und Schülern und fünf Erwachsenen nach Bern 
an die Preisverleihung eingeladen. Alle haben diesen An-
lass genossen und gerne die spannenden Präsentationen 
über die Schulen mitverfolgt.

Die sechs Hauptpreise wurden übergeben von namhaften 
Persönlichkeiten aus Politik und Gesellschaft sowie der 

Leichtathletin Mujinga Kambundji und vom Fussballna-
tionaltrainer Vladimir Petkovic. Der junge Rapper Nemo 
übergab ebenfalls einen der sechs  Preise und sorgte zu-
dem für musikalische Unterhaltung.

Die Schule Wauwil hat die Hürde für den Erhalt des Preis-
geldes von CHF 20‘000 nicht geschafft, aber ebenfalls 
grosse Anerkennung und Wertschätzung mittels einer 
Laudatio, einer Urkunde und eines Zustupfes von CHF 
1‘500 erhalten.
Die Schule ist stolz auf ihre Leistungen und ihre Schulkul-
tur. Es ist eine grosse Auszeichnung, zu den Finalisten-
schulen zu gehören. 

muSikSchule reGion Schötz 

Besinnlich eingestimmt  
auf Weihnachten

Am Sonntag, 10. Dezember 2017 lud die Musikschule Re-
gion Schötz in die Kapelle St. Katharina, Ebersecken zur 
Adventsmatinee ein. 
Die Stellvertretung von Claudia Muri, Roland Recher, 
begrüsste die Kinder, Eltern und alle Konzertbesucher zur 
Adventsmatinee. Die Stimmung war einmalig, schneite es 
draussen, ertönten drinnen weihnachtliche Klänge.

Die Musiklehrpersonen hatten mit ihren Schülern Stücke 
eingeübt, welche das Publikum auf die bevorstehende 
Weihnachtszeit einstimmen soll: Nikolaus, komm doch 
bitte; Jingle Bells; Kling Glöckchen; Oh du Fröhliche; Stil-
le Nacht und viele weitere Stücke. Am Konzert wurden 
unterschiedliche Formationen auf verschiedenen Instru-
menten gespielt: Akkordeon, Cornet, Gitarre, Klarinette. 
Die begeisterten Zuhörer bedankten sich bei den Musi-
kanten für die stimmungsvollen Melodien und den souve-
ränen Vorträgen mit grossem Applaus.
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Als Dankeschön durfte jeder Musikant aus dem Korb ein 
Schöggeli naschen.

Edith Egli-von Moos

Informationen der Regionalen Musikschule Schötz 
Veranstaltungen in Schötz, Egoldswil und Wauwil

Konzertabend im Pfarreiheim Wauwil
Am Mittwochabend, 31. Januar 2018 findet um 19 Uhr ein 
Konzertabend mit bunten Beiträgen der Musikschülerin-
nen und –schüler verschiedener Alter und Instrumente 
statt. Lassen Sie sich überraschen. Der Eintritt ist frei.

Akkordeon und Gitarre: Adrian Leuenberger, Vivienne 
Hecht, Jasmin Wicki, Fabienne Wicki
Foto: Edith Egli-von Moos

Mit dem Cornet: Daniel Bättig, Tim Lötscher, Colin Haas
Foto: Edith Egli-von Moos

Musikgarten
Alle Kinder sind musikalisch. Sie haben eine angeborene 
Fähigkeit zum Singen und zur rhythmischen Bewegung. 
Musikgarten lädt Kinder und deren Eltern zum gemein-
samen Musizieren ein.  Durch Singen, Musizieren, Bewe-
gen und Musikhören können die Kinder ein Gefühl für die 
Schönheit und Wirkung von Musik entwickeln und erfah-
ren, wie viele Freude Musik machen kann. Der Musik-
garten wird für zwei verschiedene Altersgruppen geführt 
und findet an 14 Montagen nach den Fasnachtsferien 
wöchentlich statt.
Musikgarten I:  18 Monate bis 2 ½ Jahre für Kleinkin-
der ab 18 Monate bis 2 ½ Jahre in Begleitung ihrer Mut-
ter oder ihres Vaters oder einer anderen Bezugsperson. 
Dauer 30 Minuten.
Musikgarten II:  3 bis 4 ½ Jahre für Kinder ab 3 bis 4 
½ Jahre in Begleitung ihrer Mutter oder ihres Vaters oder 
einer anderen Bezugsperson. Dauer 45 Minuten.
Lehrperson und Organisation: Der Musikgarten wird 
von Adrian Leuenberger geleitet und wird in Schweizer-
deutsch geführt. Er findet im Singsaal der Schule Egolzwil 
statt. 
Schnupperstunde: Am Montag, 29. Januar 2018 bieten 
wir Ihnen eine Schnupperstunde um 10 Uhr und um 10.45 
Uhr, zu denselben Zeiten an, in denen die 14 Kurstermine 
ab den Fasnachtsferien stattfinden. Wir bitten um tele-
fonische Anmeldung im Büro der Musikschule (Telefon: 
041 980 02 20; Dienstag bis Donnerstag 9.00-11.30 Uhr) 
für die Schnupperstunde. Hier beantworten wir auch ger-
ne Ihre Fragen. Formulare für die definitive Anmeldung 
finden Sie auf der Website unter www.mrschoetz.ch. An-
meldeschluss ist Donnerstag, 1. Februar 2018.

Vorstellung Flavia Frey
Während den ersten drei Mo-
naten des neuen Jahres bezieht 
Frau Andrea Scherrer, unsere 
Lehrerin für Stimmbildung und 
Leiterin der Gesangsensembles 
Vocals einen Mutterschafts-
urlaub. Frau Flavia Frey über-
nimmt die Stellvertretung. Wir 
wünschen der ganzen Gesangs-
klasse und Flavia eine ganz gute 
gemeinsame Zeit.

Aktuelle Informationen finden Sie auch auf unserer 
Website unter www.mrschoetz.ch
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Wintersterne – 
ein Roman von Isabelle Broom

Drei Frauen – drei Liebesgeschich-
ten – eine unvergessliche Stadt!
Eine Reise ins magische, verschnei-
te Prag, das ist für Megan, Hope 
und Sophie die perfekte Gelegen-
heit, um vor ihren Problemen weg-
zulaufen. Sie lernen sich in einer 
Hotelbar kennen, und obwohl die 
drei Frauen völlig unterschiedlich 
sind, verstehen sie sich auf Anhieb. 
Gemeinschaftliche Streifzüge durch 

die winterlich verzauberte Stadt konfrontieren sie mit ih-
rer Vergangenheit, ihren Herzenswünschen und führen 
sie zu besonderen Begegnungen.

Liebe, Lachen und Tränen – zusammen geschüttelt in  
einer Prager Schneekugel, wunderbar!

Samariterverein wauwil-eGolzwil 

JANUAR 2018

Am Mittwoch, 24. Januar 2018  findet unsere Übung 
zum Thema «Repetition CPR» statt. Wir treffen uns um 
19.30 Uhr in der Raclette Stube in Egolzwil. Für ALLE 
Mitglieder ist diese Übung obligatorisch. 

VORSCHAU Februar 2018
Am Freitag, 23. Februar 2018 findet unsere General-
versammlung um 19.30 Uhr im Gasthaus St. Wende-
lin in Wauwil statt. Einladung wird separat versendet.

Samariter
Samariterverein Wauwil-Egolzwil

Samariterverein nebikon 

Spitex wauwil-eGolzwil

Demission der Geschäfts-
leiterin der Spitex Wauwil- 
Egolzwil 

Nach einem langjährigen Engagement hat sich Anna 
Steinmann-Wanner entschieden, ihre Stelle als Ge-
schäftsleiterin bei der Spitex Wauwil-Egolzwil per 28. Fe-
bruar 2018 zu kündigen. Wir bedauern dies, haben aber 
Verständnis für ihre Gründe.  

In mehr als 20 Jahren hat Anna Steinmann-Wanner die 
generelle Entwicklung der Spitex miterlebt. Im Besonde-
ren hat sie aber die Spitexorganisation Wauwil-Egolzwil 
mitgeprägt. Mit ihrer hilfsbereiten und freundlichen Art 
war sie in unseren beiden Gemeinden eine zuverlässige 
Anlaufstelle für viele. 

Dem Vorstand der Spitex Wauwil-Egolzwil ist es ein Be-
dürfnis, Anna Steinmann-Wanner für ihren jahrelangen 
Einsatz bereits heute zu danken. Wir freuen uns für sie, 

BLUTSPENDE-AKTION IN NEBIKON 

Jeder Tropfen zählt! 

SPENDE BLUT – RETTE LEBEN 

Montag, 22. Januar 2018 
17.00 – 20.00 Uhr 

Pfarrsaal Kath. Kirche, Nebikon 

Wir freuen uns auf viele Spender/innen aus Egolzwil und Wauwil! 

Herzliche Grüsse 
Samariterverein Nebikon 

Informationen zum Blutspenden finden Sie auf: 
www.samariter-nebikon.ch

Öffnungszeiten im Januar 2018
Mittwoch, 10. Januar von 17 bis 20 Uhr
Mittwoch, 17., 24. und 31. Januar von 19 bis 20 Uhr
im Pfarreiheim
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wenn sie nun mehr Zeit für ihre Familie hat und neue Ziele 
in Angriff nehmen kann. Für ihre berufliche Zukunft und 
für ihr persönliches Wohlergehen wünschen wir Anna 
Steinmann-Wanner alles Gute. 

Vorstand Spitex Wauwil-Egolzwil

Überall für alle – das ist unser Ziel. Unsere Spitexor-
ganisation mit einem hilfsbereiten Team bietet für die 
rund 3‘600 Einwohnerinnen und Einwohner von Wauwil 
und Egolzwil umfassende Spitex-Dienstleistungen an. Als 
eine kleinere Spitexorganisation suchen wir auf den 1. 
Februar 2018 oder nach Vereinbarung eine(n) 

Geschäftsleiter/in (20 – 30 %). 

Sie sind Ansprechperson für die Einwohnerinnen und 
Einwohner bezüglich ihrer Spitexbedürfnisse. In dieser 
Funktion tragen Sie die operative Gesamtverantwortung 
für die betriebliche Organisation, die Führung der Mitar-
beitenden sowie für die Finanzen im Rahmen des Bud-
gets. Zudem leisten Sie Gewähr für eine gute Qualität der 
Leistungserbringung und unterstützen den Vorstand bei 
seiner strategischen Führung sowie der Weiterentwick-
lung der Organisation. 

Nach Möglichkeit bringen Sie mit:
- eine abgeschlossene Berufsausbildung mit Vorteil im  
 Gesundheits- und/oder Sozialbereich
- Erfahrung mit und Kenntnis von betriebswirtschaft- 
 lichen Abläufen und Führungsaufgaben
- Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit
- Offenheit für Neues
- eine ziel- und lösungsorientierte Arbeitsweise
- Freude am Umgang mit Menschen

Wir bieten Ihnen:
- eine anspruchsvolle und interessante Tätigkeit
- vielseitige Führungsaufgaben in einem motivierten und  
 kollegialen Team
- Mitwirkung bei der Weiterentwicklung der Spitex- 
 organisation
- attraktive Anstellungs- und Arbeitsbedingungen
- ein gut eingerichteter Arbeitsplatz im Dorfchärn 
 Egolzwil

Sind Sie interessiert? Möchten Sie mehr erfahren? Unse-
re Vizepräsidentin, Beatrice Grob, gibt Ihnen gerne Aus-
kunft (Tel. 062 758 27 69). 

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung an Antoi-
nette Wicki, Präsidentin Spitex Wauwil-Egolzwil, Baumgar-
ten 5, 6243 Egolzwil, oder antoinettewicki@bluewin.ch. 

Tarife der SPITEX-Dienstleistungen 2018

Die Finanzierung der Pflegeleistungen wird von drei Part-
nern getragen. Krankenkasse, Gemeinde und Klient.

Pflegevollkosten Spitex Wauwil-Egolzwil
a) Bedarfsabklärung / Beratung Fr. 136.00/Std.
b) Untersuchung / Behandlung Fr. 111.00/Std.
c) Grundpflege  Fr. 109.00/Std.

Krankenkassentarife 2018
a) Bedarfsabklärung / Beratung Fr. 79.80/Std.
b) Untersuchung / Behandlung Fr. 65.40/Std.
c) Grundpflege Fr. 54.60/Std.

Restfinanzierung durch die Gemeinde
Patientenbeteiligung maximal  Fr. 15.95/Tag
Nicht-kassenpflichtige Leistungen  Fr. 60.00/Std.

Die Krankenkassen bezahlen die ärztlich verordneten 
pflegerischen Leistungen abzüglich 10% Selbstbehalt und 
Franchise.
Die Wegzeit- und Kilometerentschädigung werden vom 
Verein getragen.

Um den Restfinanzierungsbeitrag direkt bei der Gemein-
de geltend zu machen, benötigt die Spitex eine Vollmacht 
des Klienten.

Hauswirtschaftliche Leistungen
Bedarfsabklärung / Beratung Fr. 50.00/Std.
Hauswirtschaftliche Leistungen Fr. 35.00/Std.
Vollkosten Hauswirtschaft und Betreuung Fr. 65.00/Std.

Die Restfinanzierung der Vollkosten wird der Gemeinde in 
Rechnung gestellt. 

Hauswirtschaftliche Leistungen werden von der Grund-
versicherung der Krankenkasse nicht übernommen. Für 
Leistungen aus Zusatzversicherungen erkundigen Sie 
sich bitte direkt bei Ihrer Krankenkasse.

Liegt das Jahreseinkommen einer Familie mit Kindern un-
ter 16 Jahren unter Fr. 60‘000.00 kann bei der Spitex ein 
Gesuch um Ermässigung gestellt werden. Ergänzungsleis-
tungsbezüger erhalten den vollen Betrag zurückerstattet.

Mahlzeitendienst
Preis pro Mahlzeit Fr. 19.00
(inkl. Verträgerentschädigung, km-Spesen, 
Administration)
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Fahrdienst
Grundgebühr   Fr. 10.00
Km-Tarif  Fr.   0.65
Fahr-und Wartezeit Fr. 12.00/Std.

Entlastungsdienst Fr. 12.00/Std.
Der Entlastungsdienst gilt als ehrenamtliche Tätigkeit.

Mitgliederbeitrag
Jahresbeitrag Einzelmitglied Fr. 30.00
Jahresbeitrag Familienmitglied Fr. 50.00

Unser Ziel: Keine Einwohnerin, kein Einwohner soll aus 
wirtschaftlichen Gründen auf Spitex-Dienstleistungen 
verzichten müssen. In finanziellen Härtefällen erteilt un-
ser Verein gerne Auskunft.

Einsatzleitung Pflege:
Sonja Bossert-Frei  079 434 83 82
Einsatzleitung übrige Dienstleistungen: 
Beatrice Steffen-Kreuzer 041 982 04 73 
Geschäftsstelle Dorfchärn, 6243 Egolzwil  041 980 07 30

kirchGemeinde eGolzwil-wauwil

Pfarrhaus –Tag der offenen Tür

Nach einer regen Bauzeit ist das Pfarrhaus bald 
bezugsbereit! Für alle Interessierten findet am 
Sonntag, 28. Januar 2018 nach dem Gottes-
dienst um 10.00 Uhr einen Tag der offenen 
Tür statt bis um 14.00 Uhr! 

Der Kirchenrat offeriert zugleich ein Apéro und 
lädt alle herzlich zur Besichtigung ein!  

Seniorenrat eGolzwil-wauwil

Vorschau 2018 

Geschätzte Einwohnerin, 
geschätzter Einwohner

Der Seniorenrat freut sich, Ihnen die im Jahr 2018 geplan-
ten Veranstaltungen anzukündigen, welche für Sie be-
stimmt von Interesse sein dürften.

Cinébar – Kino in Willisau
Wir schauen uns in der Ciné-Bar Willisau gemeinsam einen 
Film an, sicher einen ausgewöhnlichen Film, evtl. einen re-
gionalen Film. Den Titel publizieren wir im Februar 2018. 
Wir organisieren die Fahrt nach Willisau, haben das Kino 
für uns ganz allein (max. 61 Kino-Plätze), anschliessend 
geniessen wir gemeinsam einen Kaffee an der Ciné-Bar. 
Durchführung: Dienstag, 20. Februar 2018, Nach-
mittag (mit kleinem Unkostenbeitrag)

Natur-Kräuter Kurs
Die Referentin stellt uns diverse Kräuter näher vor: Signa-
tur und Wesen der Pflanze, wie und für was braucht man 
das Kraut, welche Wirkungen hat das Kraut, usw. Zum 
Beispiel Melisse, Frauenmantel, Kamille, Gänseblümchen, 
Rotklee, Johanniskraut, Salbei sind an diesem Nachmittag 
unsere Begleiter.
Durchführung: Dienstag, 12. Juni 2018

Sicher unterwegs im Strassenverkehr
Wir erleben unter der Anleitung eines Fahrlehrers zusam-
men eine  theoretische Fahrstunde, während der wir auf 
Neuerungen, Änderungen, Klippen sowie die rechtliche 
Situation im Strassenverkehr aufmerksam gemacht wer-
den. Wissen und Können im Strassenverkehr schafft Si-
cherheit für alle. Sie können und sollen auch Fragen stel-
len (zum Beispiel zum Thema Kreisverkehr).
Durchführung: Dienstag, 25. September 2018

Charme-Offensive 2018: «Grüezi am Santebärg»
Der Seniorenrat lanciert im Jahr 2018 eine Charme-Offen-
sive zum Thema «Grüssen» in unseren Santenbergdörfern. 
Lassen Sie sich überraschen und machen Sie aktiv mit.
Start mit den Aktivitäten am Dienstag 13. März 2018, 
weitere Aktivitäten im 1. Halbjahr 2018

Bitte beachten Sie jeweils die genauen Ausschreibungen 
in der Egolzwiler Sicht, im Wauwiler Info und im Pfarrei-
blatt bzw. Pfarreikasten

 Trägerschaft:  Gemeinde Egolzwil  |  Gemeinde Wauwil  |  Kirchgemeinde Egolzwil-Wauwil 

 
 
 
 

Einladung zur Informationsveranstaltung 

«Sicherheit im Alter» 
 

Das Leben im Alter wird oft ruhiger, man hat weniger Sorgen, mehr freie Zeit und weniger 
Verpflichtungen. Doch Achtung! Diebe und Betrüger schlafen nicht, im Gegenteil! Sie nutzen 

Weinverkäufer an der Haustür oder sogar als Heiratsschwindler im Internet. 

Der Seniorenrat Egolzwil-Wauwil führt in Zusammenarbeit mit der Luzerner Polizei eine 
Informationsveranstaltung durch. Wir möchten Ihnen dabei helfen, sich wirksam vor all den 
kleineren und grösseren Betrügern und Übeltätern des Alltags zu schützen. 

 

Referent Claude Gnos, Sicherheitsberater der Luzerner Polizei 
  
Schwerpunkte  Wie Sie sich vor Diebstahl und Trickdiebstahl schützen 

 Der Enkeltrick 
 Der Einschleiche-Diebstahl 
 Haustürgeschäfte, Geldsammlungen und Kaffeefahrten 
 Zahlungen lieber bargeldlos 
 Fragen- und Antworten-Runde 

  
Zielgruppe Die Informationen richten sich nicht nur an Seniorinnen und Senioren, 

sondern an alle interessierten Einwohnerinnen und Einwohner. 

Auch jüngere Generationen sind ganz herzlich willkommen! 

  
Datum/Zeit Dienstag, 13. Mai 2014, 14.00 bis ca. 16.00 Uhr 
  
Ort Pfarreiheim, Wauwil 
  
Anmeldung Eine Anmeldung ist erforderlich. Bitte kontaktieren Sie bis spätestens 

am 6. Mai 2014 Rita Gisiger, Telefon 041 980 12 10, oder schreiben Sie 
eine E-Mail an seniorenrat.egolzwil-wauwil@bluewin.ch 
 

Die Teilnahme ist gratis. Im Anschluss an die Veranstaltung offerieren wir Ihnen Kaffee und 
Kuchen. 

Das weitläufige Thema zu Einbrüchen kann an diesem Nachmittag nicht behandelt werden. 
Sofern ein ausreichendes Bedürfnis besteht, würden wir zu einem späteren Zeitpunkt eine 
spezielle Veranstaltung organisieren. 

Der Seniorenrat freut sich auf ein zahlreiches Erscheinen. Wir danken im Voraus Herrn Claude 
Gnos der Luzerner Polizei recht herzlich für sein Engagement in dieser wichtigen Thematik. 
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Die Informationsveranstaltungen finden in der Regel 
nachmittags im Pfarreiheim der Kirchgemeinde Egolzwil-
Wauwil statt. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Für persönliche Anliegen an den Seniorenrat melden Sie 
sich bitte bei einem Mitglied oder beim Präsidenten, Her-
bert Ludin, Telefon 062 758 27 69, oder ludinh@bluewin.
ch. Weitere Informationen auf der Website: 
www.seniorenrat-egolzwil-wauwil.ch 

kreiS froheS alter eGolzwil-wauwil

Winterwanderung

Am Donnerstag, 18. Januar 
2018, 13.45 Uhr, treffen wir uns 
beim Pfarreiheim zu unserer ersten Monatswanderung 
im 2018. Wir wandern in Grosswangen, Richtung Bruwald 
- Hinterfeld - zum Restaurant Ochsen. Wanderzeit ca. 1,5 
bis 2 Stunden. Gutes Schuhwerk ist empfehlenswert. Bei 
unsicherem Wetter gibt Anita Blättler, Tel. 041 980 35 41, 
Auskunft.

Wer Lust am gemütlichen Wandern hat und Stunden in 
froher Gesellschaft erleben möchte, ist herzlich willkom-
men. Die Wanderleiter freuen sich, bekannte und neue 
Gesichter begrüssen zu dürfen. 

Einladung zum Fasnachtshöck

Kurz bevor die «rüüdigen» Tage anbrechen, laden wir alle 
Seniorinnen und Senioren ganz herzlich ein, am beliebten 
und fröhlichen Fasnachtshöck teilzunehmen und mit uns 
ein paar Stunden die fünfte Jahreszeit zu feiern. Wir tref-
fen uns am

Donnerstag, 1. Februar 2018,
13.30 Uhr bis ca. 17.00 Uhr
im Pfarreiheim, Wauwil

Für einen fasnächtlichen, gemütlichen Nachmittag mit 
Musik ist gesorgt. Gegen Abend geniessen wir gemein-
sam einen kleinen Imbiss. Die Kosten betragen pro Per-
son CHF 15.00 inklusive Getränke. Der Wein und das Bier 
werden zum Selbstkostenpreis abgegeben.

Anmeldung bis spätestens 22. Januar 2018 an Anita 
Blättler, Heuacher 1, 6242 Wauwil, Tel. 041 980 35 41 
oder blaettleranita@bluewin.ch

Wer wieder einmal so richtig viel Spass haben möchte, 
darf diesen Nachmittag nicht verpassen. Maskierte und 
Kostümierte sind herzlich willkommen.

Wir wünschen allen eine rüüdig schöne Fasnachtszeit.

Das Leitungsteam mit seinen
Helferinnen und Helfern 

Veranstaltungen 2018

Fasnachtshöck: 01. Februar
Seniorenferien: 14. - 17. Juni 
Seniorenferien mit Forum 60plus, Altishofen:  11. - 14. Juni
Tagesausflug: 23. August
Adventsfeier: 20. Dezember

Velotour
jeden 1. Donnerstag in den Monaten April bis und mit Ok-
tober (ausser August):
05. April  07. Juni  06. September
03. Mai 05. Juli 04. Oktober

Wanderung
jeden 3. Donnerstag im Monat
(ausser Juli, August und Dezember):
18. Januar 19. April 20. September
15. Februar 17. Mai 18. Oktober
15. März 21. Juni 15. November

Neu: In der Regel Besammlung um 13.45 Uhr beim 
Pfarreiheim.
Die Routen und weitere Details werden jeweils in der 
Egolzwiler Sicht und in der Wauwiler Info publiziert.

Senioren-Mittagstisch
jeden 2. Dienstag im Monat  Rest. St. Anton
jeden 4. Dienstag im Monat    Gasthof Duc
jeweils um 11.30 Uhr (neu) Kosten: Fr. 23.-- (neu) 

Gutscheine für den Senioren-Mittagstisch können in 
den betreffenden Restaurants  bezogen werden.

Seniorenturnen
jeden Mittwoch (ausser Schulferien)
von 14.00 bis 15.00 Uhr in der Turnhalle Linde, Wauwil
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St. nikolauSGeSellSchaft eGolzwil-wauwil

Ein prachtvoller und wunderschöner Chlauseinzug 
in Egolzwil/Wauwil 

Am Sonntag 3. Dezember 2017 um 17.30 hat traditions-
gemäss der Chlaus das Schulhaus in Wauwil verlassen. 
Mit seinem grossen Gefolge haben ihn Kinder und Eltern 
auf dem Weg zu Kirche begleitet. An der Strasse haben 
viele Leute den Chlaus am schönen, aber kalten Dezem-
berabend, bewundern können. 

Zwei kleine Dörfer, aber mit äusserst vielen Zuschauern, 
haben dem Chlaus und seinem Gefolge die Ehre erwie-
sen. Verantwortlich für diesen einzigartigen und längst 
bekannten Samichlauseinzug ist die St. Nikolausgesell-
schaft Egolzwil und Wauwil. Mit grossem Engagament war 
dieser Sonntagabend ein Erlebnis für Gross und Klein. 

Die zahlreichen Trichler und Geisslechlöpfern haben zu 
diesem herrlichen Weihnachtsaufakt ihr Bestes gege-
ben. Wie jedes Jahr haben die vielen kreativen Iffelen 
den Abend in eine tolle Stimmung gebracht. Wie immer, 
mit den prachtvollen und verschiedensten Motiven, den 
farbigen Lampions und freudigen Gesichtern, haben alle 
Anwesenden eine gute Stimmung am herrlichen Abend 
erleben dürfen.

Die vielen Kinder. glänzende Kinderaugen, staunende 
Blicke waren unübersehbar. Ein Herzpöopperln war bei 
einigen Kindern spürbar und auch der Schmutzli hat bei 
Einigen grossen Respekt ausgelöst. Zwei Eselchen beglei-
teten den Einzug.

Der Samiklauseinzug endete beim Pfarreiheim Egolzwil-
Wauwil. Dort begrüsste der Niklaus, in Begleitung mit 
dem Schmutzli und den Dienerinnen alle Anwesenden. 
Die Kinder folgten aufmerksam den Worten vom Chlaus. 
Mit gespitzten Ohren waren die Kinder auf die Geschichte 
vom Samiklaus gespannt und haben auch gerne zugehört. 
Im Anschluss daran durften die Kinder ihre vorbereiteten 
Gedichte und Versli stolz, aber auch leicht aufgeregt, dem 
Chlaus vortragen. Die Einwohner/Innen konnten sich mit 
Kaffee und Glühwein aufwärmen. Die zahlreichen Helfer/
Innen wurden im Pfarreizentrum mit einem feinen Imbiss 
und Getränken bedient.

Der Besuch in den Haushaltungen in Egolzwil und Wau-
wil ist nun angesagt. Da werden wiederum die Kinder mit 
Geschenken beglückt. Ein solcher Anlass hat viel Arbeit 
ausgelöst. Den Organisatoren und Helfern gebührt ein 
grosser Dank, ohne die ein solcher Abend nicht mög-
lich wäre. Der Samichlausabend hat allen Anwesenden 
aufgezeigt, dass viele kreative Ideen umgesetzt wurden, 
nicht zuletzt in den unterschiedlichsten Laternen-Sujets. 
Das überdurchschnittliche Engagement der Samichlaus-
gesellschaft hat Früchte getragen und der unermüdliche 
Einsatz hat sich wirklich gelohnt. Es war einmal mehr ein 
gelungener Abend mit viel Lichterglanz, guter Stimmung, 
und die überdurchschnittlichen Zuschauer entlang der 
Strassen haben sich gefreut. 

Bericht und Bilder Roland Achermann Egolzwil
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frauenverein eGolzwil-wauwil

Monatliches 
Beckenboden-Treffen

Wir treffen uns einmal im Monat und nehmen uns etwas 
Zeit für unseren Körper.

Wir lassen den Alltag für einen Moment auf der Seite und 
richten unsere Aufmerksamkeit auf unsere Körpermitte.
Der Beckenboden lässt sich ganz einfach in ein normales 
Kräftigungsprogramm integrieren.

Wir legen auch grossen Wert auf die Kräftigung  und Mo-
bilisation des Rückens, denn Rücken und Beckenboden 
haben viele Gemeinsamkeiten! 

Es werden auch die Bauch-, Po- und Beinmuskeln akti-
viert und gekräftigt.

Nach dem Training fühlt man sich erholt und gestärkt für 
den Alltag.

Möchtest du auch mitmachen? Dann melde dich bei mir!
Bernadette Achermann, 041 / 980 27 14

Frauenzmorge mit Vortrag von Annemarie Geurts

Der Verein «ilanga» unterstützt Frauen mit Kindern in 
Äthiopien, damit sie selber ihre Lebensgrundlage nach-
haltig verbessern können. Auch Projekte zu gunsten von 
Kindern und Jugendlichen profitieren von den Ressour-
cen und Know-how. Annemarie Geurts wird uns infor-
mieren, wie vor Ort geholfen wird. Dazu werden wir vom 
Frauenverein ein kleines Frühstück servieren!

Quelle: ilanga.ch

Datum: MI 17. Januar 2018
Ort: Pfarreiheim
Wann: 9.00 Uhr
Kosten: 6.00 Fr. & Kollekte für ilanga
Anmeldeschluss: MO 15. Januar 2018
Anmelden bei: Monika Peter, Tel: 041 980 29 24 
oder frauenverein.egolzwil.wauwil@gmail.com

18. Café International, 9 Uhr im Pfarreiheim
24. Generalversammlung Frauenverein 20 Uhr in Egolzwil

Vorschau Februar:
Donnerstag, 22. Jassabend

verein Spektrum

UniVerität – eine kabarettistische 
Bildungsdefensive 

Mann, Ü50 und Englisch nur vom Hörensagen: Veri lebt 
in der jobmässigen Gefahrenzone. Er muss aufs Amt, zur 
Ermittlung der Arbeitsmarktfähigkeit (EAF). Also abklä-
ren, ob er schon zum alten Eisen gehört oder den Sprung 
von Wählscheibe und Telefonkabine zu Industrie 4.0 und 
Virtual Reality noch schafft. Für die Jungen heute gibt es 
den Lehrplan 21. Und Streit. Ob im Rechnen Vreneli nun 
mit Hansli von A nach B oder mit Mustafa von Libyen 
nach Lampedusa fahren soll. Veri kommentiert. 

DIE KULTURELLE PLATTFORM
VON EGOLZWIL UND WAUWIL

DIE KULTURELLE PLATTFORM
VON EGOLZWIL UND WAUWIL
DIE KULTURELLE PLADIE KULTURELLE PLADIE KUL TTFORMTURELLE PLATTFORMTURELLE PLA
VON EGOLZWIL UND WAUWIL

    

SPEKTRUM
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Nicht immer politisch korrekt. Aber witzig und träf. 
Veri fragt sich, wozu wir all diese Masters, Tschiefs und 
Enschinirs überhaupt brauchen? Jetzt wo es selbstfah-
rende Autos, Korrekturprogramme zum Schreiben und 
Navigationsgeräte für Rollatoren gibt. Also alles «easy 
peasy». Und ein ungehobelter Laferi der nur plagiert und 
lügt wird mit den richtigen Freunden auch Milliardär. Oder 
Präsident in Amerika.

Samstag, 3. Februar 2018, 19.00 Uhr
Gemeindezentrum, Egolzwil
Türöffnung 18.00 Uhr, freie Platzwahl, Eintritt CHF 35.–
Ticketreservation unter www.vereinspektrum.ch 
oder bei Hodel Alois 041 980 31 44

Voranzeige: die Spektrum GV 2018 findet am Donners-
tag 15. Febr. 19.30 Uhr im Gasthaus Wendelin mit Rah-
menprogramm «eigenbrötler» statt.

adventlicheS ponyreiten für kinder  
auS aSylSuchenden familien

«Das Paradies der Erde liegt auf dem Rücken der Pfer-
de» Um herauszufinden, ob dieses alte Sprichwort 
stimmt, kamen am Nachmittag des 13.12.2017 die Kin-
der der asylsuchenden Familien aus Egolzwil und Wauwil 
der Einladung von Martina Grob-Huber (Hippolini und 
Reittherapie) nach. Gemeinsam mit ihren Eltern tra-
fen sie sich zum Adventsnachmittag bei der Ronmühle 
in Schötz. Zur Einstimmung lauschten die Kleinen und 
Grossen der spannenden Geschichte von Märchener-
zählerin Anita Fleischli. Die insgesamt 16 Kinder hörten 
vom bösen Berggeist und dem Glauben an das Licht der 
Sonne im Herzen, auch wenn der Winter noch so lang 
und dunkel ist. Mit dem Zauberspruch «Abrakadabra, 
Simsalabim und Hokuspokus Fidibus» kamen schliess-

lich alle wieder aus der Märchenwelt zurück ins Hier 
und Jetzt, denn im Stall warteten doch vier Ponys auf die 
Kinder. Mit Bürste und Striegel halfen viele fleissige Hän-
de beim Putzen und schon waren die Vierbeiner parat 
für die mutigen Reiter. Die meisten sassen zum ersten 
Mal auf einem Pferd und dieses Gefühl wird ihnen wohl 
noch lange in Erinnerung bleiben. Vom Pferderücken 
aus wurde auch ein Weihnachtsbaum mit Kugeln, Ster-
nen und Schokolade festlich geschmückt. Nach dem an-
schliessenden Zvieri gab es eine weitere Überraschung: 
jedes Kind durfte ein echtes Hufeisen weihnachtlich 
dekorieren und natürlich mit nach Hause nehmen. Als 
Andenken an den kalten, aber herzlichen Nachmittag 
bei den Ponys und als Glücksbringer natürlich. Wir wün-
schen allen Eltern und Kindern für 2018 von Herzen al-
les Gute, viel Glück und dass alle an die Sonne und das 
Licht glauben, egal wie lang und dunkel der Winter ist. 
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Männerchor Egolzwil–Wauwil

seit 1900

bbmG eGolzwil und männerchor 
eGolzwil-wauwil

Vorweihnachtliche Stimmung am Adventskonzert
Am vergangenen, regnerischen zweiten Adventssonntag 
fanden sich zahlreiche Zuhörerinnen und Zuhörer in der 
Pfarrkirche in Egolzwil-Wauwil zusammen um den besinn-
lichen Klängen der Blasmusikschülerinnen und -schüler 
von Egolzwil, dem Männerchor Egolzwil-Wauwil und der 
Brass Band MG Egolzwil zu lauschen. 

Das gemeinsame Adventskonzert wurde durch die Klein-
formation der Musikschülerinnen und Musikschülern 
mit dem Stück «Trumpet Voluntary» von Jeremiah Clarke 
eröffnet. Die Kleinformation wurde durch Walter Egli ge-

leitet, welcher zusammen mit Emerita Blum-Duss einen 
wichtigen Beitrag zur Jugendförderung der Blasmusik in 
Egolzwil beiträgt. Mit den anschliessenden Stücken wie 
«Spiritual Moments», «The Snowman», «In the Christmas 
Mood» und «Feuerwerksmusik» zeigten die Musikschüle-
rinnen und -schüler ihr Können mit der Brass Band MG 
Egolzwil. Bemerklich ist, welche Fortschritte die Schüle-
rinnen und Schüler von Jahr zu Jahr machen. 

Der zweite Konzertteil stand im Zeichen des Gesanges. 
Der Männerchor begrüsste das Publikum mit dem Lied 
«Haven is a wonderful place». Unter der charmanten Lei-
tung von Sonja Iseli-Füchslin bezauberte der Männerchor 
die Anwesenden mit seinem Repertoire, unter anderem 
mit «Wohl mitts i dr Nacht», «Winter Wonderland» oder 
«Petersburger Schlittenfahrt». Mit dem harmonischen 
Lied «Still, still, still» verabschiedeten sich die Männer 
und überliessen die Bühne der Brass Band MG Egolzwil 
zum Ausklang im dritten Konzertteil.

Mit virtuosen Klängen begeisterte die Musikgesellschaft 
unter der bewährten Leitung von Stefan Frei mit Stücken 
wie «Marsch aus der Nussknacker» und «Dichter und 
Bauer». Im Euphonium-Duett «Perhaps Love» überzeug-
ten Dominic Barmet und Josua Kaufmann mit ihrem ge-
fühlvollen Klang. Beim gemeinsamen «Stille Nacht» run-
deten der Männerchor, die Brass Band MG Egolzwil und 
die Musikschüler und -schülerinnen den Abend ab. Beim 
anschliessenden wärmenden Punch oder Glühwein mit 
Speckzopf erfreuten sich Jung und Alt. 



18

v e r e i n e

Jodlerklub SantenberG wauwil – eGolzwil

Mitgestaltung 
Gottesdienst
21. Januar 2018, 10:30
Pfarrkirche Egolzwil-Wauwil

Die Joderinnen und Jodler des Jodlerklubs Santenberg 
tragen am 21. Januar mit ihrem Gesang  zur Gestaltung 
des Gottesdienstes bei und freuen sich auf zahlreiche 
Zuhörer.

café  international           
   
Frauen aus verschiedenen Kulturen und 
Schweizerinnen treffen sich im Pfarrei-
heim.  Wir trinken Kaffee, essen etwas 
Feines,  plaudern, stricken oder basteln, 
lernen neue Frauen kennen – und geniessen die Atmo-
sphäre. Neu treffen wir uns jeden Monat ausser in den 
Sommerferien.
Kontakt bei Fragen: Krista Pfenninger  079 688 97 68

Daten  2018
Donnerstag 18. Januar
 Mittwoch 21. Februar
Mittwoch 07. März
Donnerstag 19. April
Donnerstag 17. Mai
Dienstag 12. Juni
Freitag 31. August
Freitag 21. September
Mittwoch 17. Oktober
Mittwoch 14. November
Freitag 14. Dezember

aktive familien eGolzwil-wauwil

Nothilfekurs für Kinder
Aufgrund grosser Nachfrage führen wir den Nothilfekurs 
für Kinder nochmals durch. Interessierst du dich für die 
1. Hilfe? Möchtest du gerne wissen, was du unternehmen 
kannst und an wen du dich wenden musst, wenn du auf 
einen Unfall triffst? Die erfahrene Samariterleiterin Ursi 
Haas erklärt Kindern spielerisch und mit einfachen Wor-
ten die wichtigsten Schritte und Handlungen bei Notfällen. 

Datum: Mittwoch, 31. Januar 2018
Zeit: 14.30 – 16.30 Uhr
Ort: Pfarreiheim
Alter: ab 6 Jahren
Preis: Fr. 7.00 pro Kind

Die Aktiven Familien stellen für die Kinder ein Zvieri zur 
Verfügung. Anmeldungen bis am 26. Januar bitte an: Ka-
rin Hilfiker 041 / 988 29 02 oder AktiveFamilien.Egolzwil.
Wauwil@gmail.com. Teilnehmerzahl beschränkt. 

Wir freuen uns auf viele interessierte «Samariter».

Voranzeige Februar 2018
Kaffeemorgen mit Kleinkind
Mittwoch, 28. Februar 2017, 09.00 – 11.00 Uhr

Kontaktfrau-Aktive Familien:
Eveline Roos, Hinterberg 14, 6243 Egolzwil Tel. 041 920 11 03
AktiveFamilien.Egolzwil.Wauwil@gmail.com

Redaktionsschluss
für Februar 2018

Mittwoch, 24. Januar 2018, 
9.00 Uhr
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CVP Egolzwil   www.cvp-egolzwil.ch 
 
 

 

 
 

 

           Wir sagen 

 DANKE 
 

  für die Unterstützung im vergangenen Jahr 
  für die Wertschätzung unserer Arbeit 
  für die Teilnahme an unseren Versammlungen 
  für Ihre Meinungen und Diskussionen 

 
  Wir freuen uns auf Begegnungen im neuen Jahr! 

 
 
Allen Egolzwilerinnen und Egolzwilern wünschen wir einen guten Start in ein 
glückbringendes 2018. Es soll Ihnen allen viel Gefreutes, Erfolg, Zufriedenheit 
und vor allem gute Gesundheit bringen.  
 

«Es ist von grundlegender Bedeutung, jedes Jahr mehr 
zu lernen als im Jahr davor.» Peter Ustinov, Schauspieler 

 
 

 
 
 
 
 

Save the Date 
 

 

Dienstag, 20. Februar 2018, 20.00 Uhr  
Gasthof Duc, Egolzwil 
 

CVP-Versammlung zur Nomination für das Kirch- 
meieramt und als Mitglied des Kirchenrates der 
der Kirchgemeinde Egolzwil-Wauwil. 
Weitere Informationen folgen. 
 

 
 

 Parteivorstand CVP Egolzwil 
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 FDP.Die Liberalen Egolzwil Mobile 079 341 85 22 
 c/o Ivo Jeggli  
 Alpenblick 23 info@fdp-egolzwil.ch 
 6243 Egolzwil www.fdp-egolzwil.ch 
 
 
Neujahrsapéro: Sonntag, 07. Januar 2018 um 17.00 Uhr im Gemeindezentrum 
 
Traditionell lädt der Gemeinderat in Zusammenarbeit mit den beiden Ortsparteien am 1. Sonntag 
im Januar zum traditionellen Neujahrsapéro und zur Verleihung des „Goldenen Stern 2017“ ein. 
Wir freuen uns auf einen grossen Aufmarsch.  
 
 
Neues Mitglied für den Kirchenrat 
 
Sehr geschätzte Egolzwilerinnen und Egolzwiler 
 
Die FDP Egolzwil ist auf der Suche nach einer Kandidatin oder eines Kandidaten für den Ersatz von 
Hansueli Odermatt, der auf das Ende der Amtsdauer am 31. August 2018 gekündigt hat. Personen 
die sich für diese Funktion angesprochen fühlen, melden sich bitte bei Klaus Wermelinger 
Telefon: 041 980 31 24   /   Email: klaus.wermelinger@bluemail.ch 
 
 
Dank und Wünsche  
 
Auch dieses Jahr war mit der Ersatzwahl in den Gemeinderat und der Beteiligung an den vielen 
politischen Themen auf Gemeindeebene wieder reich befrachtet. Sie liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger habe uns dabei mit Ihrer Präsenz und Meinung stets unterstützt– dafür dankt Ihnen der 
Vorstand der FDP Egolzwil herzlich. 
 
Ebenfalls dankt der Vorstand allen Personen, 
die sich für die Funktionen im Gemeinderat 
oder als Chargierte in den verschiedenen 
Ämtern, Kommissionen und Institutionen 
unserer Gemeinde zur Verfügung stellen und 
dabei gewissenhaft Ihre Dienste leisten.  
 
Möge Ihnen das neue Jahr wiederum mit 
Gesundheit, Glück und Zufriedenheit begleiten.  
 
 
 

 

Die FDP Seniorinnen und Senioren des Amt Willisau laden ein zum nächsten Anlass am 
 

Dienstag, 30. Januar 2018 um 14.00 Uhr im Landgasthof Sonne in Ebersecken. 
 

Albert Vitali, Nationalrat FDP aus Oberkirch referiert über 
 

Der Schwingsport heute – „kurz aber ned lätz 
 

Wir freuen uns auf ihren Besuch. Kontaktperson: Klaus Wermelinger, Telefon 041 980 31 24 
 

p a r t e i e n
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Als motivierte und professionelle Feuerwehr sind wir für 
die Sicherheit der Einwohner der Gemeinden Wauwil und 
Egolzwil zuständig. Mit rund 60 Angehörigen der Feuerwehr 
leisten wir einen Freiwilligen Beitrag an das Gemeindewohl. 
 
Du bist als 

FourierIn
die Ansprechsperson für diverse Mutationen, Protokolle 
und die korrekte Soldabrechnung. 

Du zeigst interesse an unserer Feuerwehr und willst aktiv 
als Angehöriger der Feuerwehr bei uns mitwirken. Du hast 
ein Flair für Zahlen und scheust dich nicht ab und zu ein 
Protokoll oder Zeitungsbericht zu schreiben. 
 
Melde dich doch bei unserem Kommandant Stv. Er wird dir 
zeigen, welches die Aufgaben eines Fouriers  im Detail sind.
erwin.steinmann@gmx.ch / +41 78 622 29 15

Schlössliweg 12, Egolzwil

Zu vermieten per 1. Mai 2018 neue

neue 4 ½-Zimmer-Terrassen-Wohnung
CHF 1‘950.00     
Perfekte Fernsicht und Besonnung
Riesige Terrasse mit über 113 m2
Bad/Dusche und sep. Dusche, eigene Waschküche,
Minergie zertifiziert / kontrollierte Wohnraumlüftung.
2 Einstellhallenplätze: CHF 200.00
HK/NK: CHF 200.00
Nähere Auskunft: Roland Alt (041 980 61 20)

Unterdorf 2, Egolzwil

Zu vermieten per 1. April 2018

2 ½-Zimmer-Wohnung
CHF 825.00

Parkettböden, Küche mit Glaskeramikherd, 
Dampfabzug, Kühlschrank. 
Lift, Kellerabteil und Balkon. 
Einzelgarage: CHF 100.00

Nähere Auskunft: Josef Hodel (079 340 01 06)
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ärzte notruf

Dr. M. Pemberger, Schötz........................ 041 984 00 50

Dr. J. Hodel, Altishofen............................ 062 756 35 35

Dr. B. Kaufmann, Egolzwil........................ 041 980 44 71

Dr. G. Klein, Wauwil................................. 041 980 55 55

Dr. Chr. Rauch, Dagmersellen.................. 062 756 32 22

Dr. M. Strässle, Schötz............................ 041 982 06 70

Maria Benyes, Nebikon............................. 062 756 16 26

Tox-Zentrum (Notfallnummer)................................... 145

Es gilt eine einheitliche Telefon-Nummer für den Notfall-
arzt. Wenn Sie die Nummer 0900 11 14 14 anrufen, wer-
den Sie mit dem diensthabenden Notfallarzt verbunden.

wichtiGe adreSSen

Jugendarbeit Egolzwil und Wauwil
Marco Straumann, Jugendarbeiter, 6242 Wauwil
Natel 076 548 52 52, jugendarbeit@schule-wauwil.ch,
www.dorfjugend.ch

Pfarramt Egolzwil-Wauwil:
Regina Postner, Seelsorgerin
041 980 32 01, Notfalltelefon 079 198 07 46
email:  regina.postner@pfarrei-egolzwil-wauwil.ch
sekretariat@pfarrei-egolzwil-wauwil.ch
www.pfarrei-egolzwil-wauwil.ch

Öffnungszeiten Pfarrhaustüre: 
Di: 09.00 – 11.00 Uhr / 13.30 – 17.00 Uhr
Do: 09.00 – 11.00 Uhr
Fr: 09.00 – 11.00 Uhr / 13.30 – 17.00 Uhr

Pilzkontrolle:
Hans Kumschick, 041 980 34 65
Bahnstrasse 33, 6242 Wauwil

Pro Juventute Beratungstelefon 147

Pro Senectute, Beratungsstelle Willisau
041 972 70 60

Regionales Pflegezentrum Feldheim, 
6260 Reiden
Feldheimstrasse 1, 062 749 49 49,
Fax 062 749 49 50

Regionales Zivilstandsamt Willisau
Schlossstrasse 5, (Bergli) 6130 Willisau

Mo 08.00-11.30 Uhr und 14.00-18.00 Uhr 
Di-Fr 08.00-11.30 Uhr und 14.00-17.00 Uhr
Telefon 041 972 71 91, Fax 041 972 71 90
zivilstandsamt@willisau.ch

SBB-Flexi-Cards für Egolzwil und Wauwil
Verkauf durch die Gemeindekanzlei Wauwil

Sozial-BeratungsZentrum 
Amt Willisau (SoBZ)
Einzel-, Paar-, Familien- und Jugendberatung, 
Suchtberatung, Kreuzstrasse 3B, 6130 Willisau,
Telefon 041 972 56 20, Fax 041 972 56 21, 
www.sobz.ch, willisau@sobz.ch

Mütter- & Väterberatung
Jeden 4. Dienstag pro Monat Beratung 
mit Anmeldung: 10.30 bis 14.30 Uhr, 
ohne Anmeldung: 14.30 bis 16.00 Uhr im 
Pfarreiheim Wauwil. Telefonische Beratung 
täglich von 08.00 bis 9.30 Uhr. Frau Cornelia 
Vogel, mvb.willisau@sobz.ch, www.sobz.ch

Ambulante Krankenpflege  
Pflegedienstleiterin:
Sonja Bossert-Frei, 079 434 83 82

Haushilfe, Mahlzeitendienst, Fahrdienst
Einsatzleitung: Beatrice Steffen-Kreuzer,  
041 982 04 73. 
Stellvertretung: Anna Steinmann-Wanner, 
041 980 07 30.

Krankenmobilien:
Karl Langenstein, 041 980 38 59

Stillberatung (La Leche Liga)
Esther Bättig Arnold, 041 970 42 81

Kontaktperson Babysitterliste
Eveline Roos, Hinterberg 14,
6243 Egolzwil Tel. 041 920 11 03

Ärzte Notruf Luzern

Eine Initiative der Ärztegesellschaft des 
Kantons Luzern in Zusammenarbeit mit 
den Luzerner Spitälern

Rasche Hilfe – Notfallarzt

0900 11 14 14
(Fr. 3.23 / Min.)

w i c h t i G e  a d r e S S e n  /  d i e n S t e
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Gemeindeverwaltung Egolzwil
Dorfchärn
Homepage: www.egolzwil.ch

Kanzlei   Telefon 041 984 00 10 
  gemeindeverwaltung@egolzwil.ch

Steueramt  Telefon 041 984 00 15 
  steueramt@egolzwil.ch

Gemeindeammannamt
Telefon 041 984 00 12 Fax 041 984 00 11

Die Schalter sind geöffnet
MO 08.00 bis 12.00 Uhr  
DI bis FR 08.00 bis 12.00 Uhr 13.30 bis 16.00 Uhr

Bei Bedarf vereinbaren Sie einen Termin mit dem Verwaltungspersonal 
ausserhalb der Öffnungszeiten.

 

Veranstaltungskalender 
 

Januar 

So 7. 17.00 Gemeinde Egolzwil, Ortsparteien CVP und FDP: Neujahrsapéro 2018; Ge-
meindezentrum Egolzwil 

So 7.  Schulen: Ende Weihnachtsferien 

Di 9. 11.45 Kreis frohes Alter Egolzwil-Wauwil: Senioren-Mittagstisch; Gasthaus 
St. Anton, Egolzwil 

Fr 12. ab 10.00 Gemeinde Egolzwil: Grünabfuhr inkl. Gratisabfuhr Christbäume 

Fr 12. 20.00 – 24.00 Schützenverein Santenberg: Lotto; Gasthof Duc, Egolzwil 

Sa 13. 20.00 – 24.00 Schützenverein Santenberg: Lotto; Gasthof Duc, Egolzwil 

Mi 17. vormittags Frauenverein Egolzwil-Wauwil: Frauenzmorge mit Vortrag Annemarie Ge-
urts; Pfarreiheim Wauwil 

Do 18. vormittags Frauenverein Egolzwil-Wauwil: Café International; Pfarreiheim Wauwil 

Do 18. 13.45 Kreis frohes Alter Egolzwil-Wauwil: Wanderung 

Fr 19. 20.00 Moosschränzer Wauwil-Egolzwil: Moossiball; Zentrum Linde, Wauwil 

Sa 20. 20.00 Moosschränzer Wauwil-Egolzwil: Moossiball; Zentrum Linde, Wauwil 

So 21. 10.30 Jodlerklub Santenberg: Jodlermesse in Kirche; Pfarrkirche Egolzwil-Wauwil 

Di 23. 11.45 Kreis frohes Alter Egolzwil-Wauwil: Senioren-Mittagstisch; Gasthof Duc, 
Egolzwil 

Mi 24. 19.30 Frauenverein Egolzwil-Wauwil: Generalversammlung; Gemeindezentrum 
Egolzwil 

Mo 29. 19.30 Frauenturnverein Egolzwil: Generalversammlung 

Mi 31. 19.00 Musikschule Region Schötz: Konzertabend; Pfarreiheim Wauwil 

 

 
Voranzeige Februar 

Do 1. 13.30 Kreis frohes Alter Egolzwil-Wauwil: Fasnachtshöck; Pfarreiheim Wauwil 

Fr 2. 19.30 Schützenverein Santenberg: Generalversammlung; Gasthof Duc, Egolzwil 

Sa 3. 19.00 – 21.00 Verein Spektrum Egolzwil-Wauwil: Comedy-Abend "UniVeritäten"; Gemein-
dezentrum Egolzwil 

Sa 3.  Schulen: Beginn Fasnachtsferien/Sportferien 
  


